
Unser Hort – ABC 
 
 
Liebe Eltern, 
um allen neuen Kindern und Eltern den Einstieg in eine 
neue Lebensphase zu erleichtern, möchten wir Ihnen eine 
Starthilfe für unseren Schulhort an die Hand geben. 
 
A  
Angebote: Am Nachmittag finden verschiedene freie und 
geplante Angebote statt. Diese richten sich nach den In-
teressen der Kinder und den vorhandenen Ressourcen. 
Durch die Kooperation mit verschiedenen Partnern kön-
nen wir verschiedene Arbeitsgemeinschaften anbieten. 
Wenn eine AG in der Hausaufgabenzeit stattfindet, kann 
es sein, dass das teilnehmende Kind die Hausaufgaben an 
diesem Tag nicht vollständig erledigen konnte. Bitte kon-
trollieren Sie selbst die Hausaufgaben zu Hause. 
 
Abholung: Für alle abholberechtigten Personen benöti-
gen wir eine schriftliche Abholberechtigung. Die Abhol-
zeit muss schriftlich hinterlegt sein. Wir schicken die Kin-
der pünktlich zur festgelegten Zeit selbstständig zur Tür. 
Bitte warten Sie am Haupteingang auf Ihr Kind. Bei Prob-
lemen sind wir durch die Türklingel zu erreichen. 
 
Auffälligkeiten: Sollten wir bei Ihrem Kind Auffälligkeiten 
bemerken, werden wir eng mit dem Klassenlehrer zusam-
menarbeiten und Sie gern beraten. 
 
B 
Bewegung: Nach dem langen Sitzen im Unterricht bieten 
wir den Kindern am Nachmittag ausreichend Bewegung 
an. Dabei werden der Schulhof, die Spielplätze in der 
Schulumgebung sowie die Turnhalle genutzt. 
 
C 
Communication-Tool Edupage: Edupage dient zum rei-
nen Informationsaustausch. Dabei achten wir auf einen 
höflichen Umgang untereinander. Lehrer und Erzieher 
antworten nur während der Öffnungszeiten der Schule. 

D 
Daten: Persönliche Daten wie Anschrift und Telefonnum-
mern sind immer auf dem aktuellen Stand zu halten. 
 
E 
Elterngespräche: Wir nehmen uns gerne Zeit, Ihre Fragen 
zu beantworten, mit Ihnen über Wünsche und Anregun-
gen, Schwierigkeiten und Sorgen zu sprechen. 
 
F 
Frühhort: Wir wollen Ihrem Kind ein entspanntes Ankom-
men ermöglichen. Der Frühhort gibt Gelegenheit für Ent-
spannung, ein kleines Frühstück und ruhiges Spiel.  
 
Ferienbetreuung: Die Ferienbetreuung richtet sich nach 
dem Bedarf der Eltern und wird einige Wochen vor Feri-
enbeginn abgefragt. 
 
Fahrzeuge: Unser Hort verfügt über Fahrzeuge, die unter 
Befolgung der vereinbarten Verkehrsregeln genutzt wer-
den können. Kinder mit einem absolvierten Führerschein 
dürfen mit den Fahrzeugen auf dem Schulgelände fahren. 
 
Freundlichkeit: Wir legen Wert auf einen freundlichen 
Umgang zwischen Kindern, Eltern und Pädagogen. 
 
Feste Gruppe: Wir arbeiten in festen Gruppen mit Ihren 
Kindern, denn dies gibt den Kindern Sicherheit, Gebor-
genheit und Struktur im Tagesablauf. 
 
Feste: Wir gestalten jahreszeitliche Höhepunkte mit klei-
nen Feierlichkeiten (z.B. Fasching, Ostern, Weihnachten). 
 
G 
Geburtstag: Den Geburtstag Ihrer Kinder gestalten wir in-
dividuell nach den Wünschen der Geburtstagskinder. 
Gern dürfen nach Absprache Kuchen, Getränke und an-
dere Leckereien mitgebracht werden.  
 
Getränke: Wir bieten den Kindern Wasser und Tee an. 
Wir freuen uns über Teespenden. Geben Sie Ihrem Kind 
morgens trotzdem eine gefüllte Trinkflasche mit. 

H 
Hausaufgaben: Die Hausaufgaben werden von Montag 
bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Hort erle-
digt. In dieser Zeit ist eine Abholung bzw. Entlassung des 
Kindes nicht möglich. Bitte kontrollieren Sie die Hausauf-
gaben selbst zu Hause. 
 
Hausschuhe: In unsere Schule herrscht Hausschuhpflicht. 
Geben Sie Ihren Kindern bitte geeignetes Schuhwerk, wie 
geschlossene Hausschuhe oder Sandalen mit. 
 
Hygiene: Für Materialspenden, wie Taschentücher oder 
Küchenrollen wären wir sehr dankbar. 
 
Handys, Smartphones und Smartwatches: Die Nutzung 
dieser mobilen Kommunikationsmittel ist seitens der 
Grundschüler nicht in der Schule gestattet.  
 
I 
Interessen: In verschiedenen Arbeitsgemeinschaften 
kann Ihr Kind seinen eigenen Interessen nachgehen.  
Die stattfindenden Arbeitsgemeinschaften werden am 
Schuljahresbeginn bekannt gegeben. 
 
J 
Jahreszeiten: Wir gehen zu allen Jahreszeiten viel an die 
frische Luft. Gemeinsam mit den Eltern wollen wir auf an-
gemessene und wettergerechte Kleidung achten. 
 
K 
Kommunikation: Die Kommunikation im Schulalltag er-
folgt über das Mutti-Heft. Dort werden sehr wichtige In-
formationen und die Heimgehzeiten eingetragen. Bei 
Notfällen bitten wir um Ihre telefonische Erreichbarkeit. 
 
Klassenraum: Die Klassenräume dienen auch am Nach-
mittag als Horträume.  
 
Kochen: Im Hort kochen und backen wir ab und zu ge-
meinsam. Dabei achten wir auf gesunde Ernährung und 
Hygiene. Bitte informieren Sie uns über eventuelle Le-
bensmittelunverträglichkeiten. 



L 
Lesen: Wir unterstützten den Leselernprozess Ihres Kin-
des. Dennoch ist das Lesenüben Aufgabe der Eltern. 
 
Lernen: Kinder lernen nicht nur in der Schule, sondern 
während ihres selbständigen Handelns. Lernprozesse ent-
wickeln sich nicht nur durch Erfolge, sondern auch durch 
Misserfolge. 
 
M 
Mittagessen: Unser Mittagessen nehmen wir täglich 
nach dem Unterricht ein. Unser Lieferant ist DLS, der täg-
lich ein abwechslungsreiches und schmackhaftes Mittag-
essen anbietet. Für die Aufnahme der Bestellung und den 
reibungslosen Ablauf ist allein der Essensanbieter verant-
wortlich. Während des Essens achten wir auf eine ange-
nehme Gesprächs- und Esskultur. 
 
Musik: Musik hält bei uns in verschiedenen Alltagssituati-
onen Einzug. 
 
N 
Nachhauseweg: Bitte üben Sie den kürzesten und si-
chersten Nachhauseweg mit Ihrem Kind. 
 
Nachholen: Der Unterrichtsstoff und die Hausaufgaben 
werden beim Nichtschaffen und bei Krankheit selbstän-
dig nachgeholt. Gern unterstützen wir Sie, indem wir 
Hausaufgaben und benötigtes Material aushändigen.  
 
O 
Ordnung: Bitte achten Sie gemeinsam mit Ihrem Kind auf 
Ordnung, Vollständigkeit und Einsatzbereitschaft aller 
Schulmaterialien. Wir achten auf Ordnung am Arbeits-
platz und in der Garderobe. 
 
Öffnungszeiten:  

• von Montag bis Freitag: 6:30 Uhr – 16:30 Uhr 

• Frühhort: Einlass bis 7:15 Uhr 

• Späthort: 16:00 Uhr – 16:30 Uhr 

• Bitte beachten Sie immer die aktuellen Schließzeiten 
in den Ferien und an schulinternen freien Tagen. 

P 
Parken: Bitte parken Sie beim Bringen und Abholen Ihres 
Kindes nicht auf dem Schulgelände. Nutzen Sie unsere 
Kiss-and-Ride-Zone vor dem Schultor. 
 
Probleme: Probleme und Fragen, die den Hort betreffen, 
möchten wir gemeinsam und persönlich klären. Erzie-
her und Eltern sollten gemeinsam geeignete Lösungen 
für bestehende Probleme erarbeiten. Um den gemeinsa-
men Erziehungsaufgaben gerecht zu werden, wollen wir 
eine vertrauensvolle und informative Zusammenarbeit 
mit den Erziehungsberechtigten erreichen. Bitte verein-
baren Sie zur Klärung Gesprächstermine. Zwischen-Tür-
und-Angel-Gespräche lehnen wir ab. 
 
Q 
Qualifizierte Fachkräfte begleiten die Kinder durch einen 
strukturierten Tagesablauf und gehen auf Ideen und 
Wünsche der Kinder ein. 
 
R 
Regeln: Für das Leben in der Gemeinschaft sind Regeln 
unablässig. Regeln haben viele positive Aspekte, da sie zu 
Klarheit, Gleichheit, Sicherheit und Orientierung führen. 
 
S 
Schließtage: Die Tage, an denen der Hort geschlossen ist, 
werden am Anfang des Schuljahres bekannt gegeben.  
 
Spielzeug: Spielzeugnachmittage werden individuell in 
den Gruppen festgelegt. Die Kinder dürfen an diesem Tag 
eigenes Spielzeug mit in den Hort bringen. Mit Spielsa-
chen und Fahrzeugen der Schule achten wir auf ordentli-
chen und sachgemäßen Umgang. 
 
Spielplatz: Wir nutzen unseren Spielplatz oft. Bitte geben 
Sie gegebenenfalls Ihrem Kind auch eine Matsch- oder 
Schneehose mit. 
 
T 
Termine: Bitte beachten Sie wichtige Termine und be-
nachrichtigen Sie uns bei Nichtteilnahme Ihres Kindes.   

Tagesablauf: Wir haben einen strukturierten Tagesab-
lauf, der den Kindern Sicherheit gibt. 
 
U 
Umfeld: Unsere Einrichtung bietet den Kindern ein kind-
gerechtes Umfeld und Möglichkeiten zum Lernen, Ent-
spannen, Lachen und Spielen. Unsere Umgebung lernen 
die Kinder durch zahlreiche Ausflüge kennen. 
 
Unterrichtsunterstützung: Durch die Unterrichtsbeglei-
tung arbeiten Lehrer und Erzieher noch enger zusammen, 
um die Kinder optimal fördern und fordern zu können.  
 
V 
Vertrauen: Wir wissen, dass es schwierig ist, das eigene 
Kind in „fremde Hände“ zu geben. Wir möchten errei-
chen, dass sich alle Kinder und Eltern wohl bei uns füh-
len. Gegenseitiges Vertrauen ist die Grundlage einer gu-
ten Zusammenarbeit zwischen Eltern, Kind und Pädago-
gen. 
 
Vesper: Nach der Hausaufgabenzeit können die Kinder 
eine selbst mitgebrachte Kleinigkeit essen. Bitte achten 
Sie darauf, dass die Kinder genügend gesundes Essen in 
der Brotbüchse haben. 
 
W 
Wandertage: Wandertage werden gemeinsam mit Leh-
rern und Erziehern unternommen. An diesen Tagen wird 
die Nachmittagsbetreuung zeitlich eingeschränkt. 
 
XYZ 
Ziel: Unser Ziel ist es, Ihr Kind auf den Weg in die Selb-
ständigkeit zu begleiten sowie ihm wichtige Werte und 
Normen der Gesellschaft zu vermitteln. 
 
Zusammenarbeit:  
Wir freuen uns auf eine gemein-
same und erlebnisreiche Zeit mit 
Ihrem Kind und mit Ihnen. Geben 
Sie ihrem Kind die Zeit, die es 
beim freudvollen Lernen braucht. 


